
Hochschule u. Institut 
für ev. Kirchenmusik 
Bayreuth

Hochschule für Kirchenmusik
Dresden

Ev. Hochschule für
Kirchenmusik Halle (Saale)

Kirchenmusikalisches Seminar
 der EKM (Halle (Saale))

Hochschule für Kirchen-
musik der Ev. Kirche von 

Westfalen (Herford)

Hochschule für Kirchenmusik 
der Ev. Landeskirche 
in Baden (Heidelberg)

Hochschule für Kirchenmusik 
der Ev. Landeskirche 
in Württemberg (Tübingen)

Hochschule für
Kirchenmusik der Diözese

Rottenburg-Stuttgart

Hochschule für kath. 
Kirchenmusik u. Musik-
pädagogik Regensburg

Hochschule für Musik
FRANZ LISZT Weimar

Hochschule für Musik u. Theater 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig 2

Hochschule für Musik 
Carl Maria von Weber Dresden 3

Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg 4

Universität der Künste 
Berlin

Hochschule für Musik 
u. Theater Hamburg

Hochschule für Künste 
Bremen 1

Erzbistum Hamburg – 
Fachbereich Kirchenmusik     

Nordkolleg 
Rendsburg

Musikhochschule
Lübeck

Hochschule für Musik,
Theater u. Medien Hannover

Hochschule 
für Musik 
Detmold

Robert Schumann 
Hochschule Düsseldorf

Hochschule für Musik u. Tanz Köln 

Hochschule für Musik u. 
Darstellende Kunst 
Frankfurt am Main

Hochschule für Musik 
Saar (Saarbrücken)

Staatl. Hochschule für Musik
u. Darstellende Kunst Stuttgart

C-Pop-Ausbildung der Ev. Landes-
kirche in Württemberg (Stuttgart)

Amt für Kirchenmusik 
der Diözese Rottenburg-
Stuttgart

Staatl. Hochschule 
für Musik Trossingen

Hochschule für Musik 
Freiburg

Haus der Kirchenmusik
 der Ev. Landeskirche

in Baden (Heidelberg)

Hochschule für 
Musik u. Theater 
München

Hochschule für
Musik Würzburg

Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg

Universität Greifswald

Justus-Liebig-
Universität Gießen

Universität Vechta

Hochschule für Musik Mainz an der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Berufsfachschule für 
Musik Bad Königshofen

Max-Keller-Schule – Berufs-
fachschule für Musik Altötting

Berufsfachschule für Musik
Krumbach

Berufsfachschule für Musik 
für Blinde, Sehbehinderte 
u. Sehende (Nürnberg)

Berufsfachschule für 
Musik des Bezirks Oberpfalz 
(Sulzbach-Rosenberg)

Berufsfachschule für Musik 
des Landkreises Deggendorf in Plattling

Berufsfachschule für Musik 
Oberfranken (Kronach) 

Referat Kirchenmusik im 
Bischöflichen Ordinariat 

Würzburg

Erzbistum Berlin –
Referat Kirchenmusik

C-Seminar Oldenburg

Bischöfliches 
Generalvikariat 
(Hildesheim)

Michaeliskloster Hildesheim – 
Ev. Zentrum für Gottesdienst 
u. Kirchenmusik

Erzbischöfliches General-
vikariat (Paderborn)

Bischöfliches Kirchenmusik-
institut der Diözese Fulda

Kirchenmusikalische
Fortbildungsstätte

Schlüchtern

Bischöfliches Ordinariat 
Magdeburg

Bischöfliche Kirchen-
musikschule Essen

Evangelische Pop-
Akademie (Witten)

Hochschule für Kirchenmusik der 
Ev. Kirche von Westfalen – Standort Witten

Bischöfliche Kirchen-
musikschule Münster

Bischöfliches Kirchenmusikseminar
Osnabrück

Bischöflich Münstersches
Offizialat (Vechta)

Bischöfliches Kirchenmusik-
seminar Osnabrück –                    

Ausbildungsstelle Lingen/Meppen

Erzbistum Köln – 
Generalvikariat

Bischöfliche Kirchen-
musikschule (Trier)

Institut für Kirchenmusik
des Bistums Mainz

Referat Kirchenmusik
im Bistum Limburg (Hadamar)

Fachbereich Kirchenmusik 
im Bistum Aachen

Bischöfliches Ordinariat (Speyer) –
 Bischöfliches Kirchenmusikalisches Institut

Amt für Kirchenmusik 
der Erzdiözese Freiburg

Abteilung Kirchenmusik im
Ordinariat des Erzbistums

München u. Freising

Stabsstelle Amt für Kirchenmusik
 der Diözese Eichstätt

Amt für Kirchenmusik im 
Bischöflichen Ordinariat 
Augsburg

Diözesanreferat 
Kirchenmusik 
(Regensburg)

Kirchenmusikseminar
der Diözese Passau

Amt für Kirchenmusik 
im Erzbistum Bamberg

Zentrum Verkündigung der Ev. Kirche
in Hessen u. Nassau - Abteilung Kirchenmusik

(Frankfurt)

Zentrum für Kirchenmusik
der EKM (Erfurt)

Kirchenmusikalisches C-Seminar der 
Ev. Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische 
Oberlausitz an der Universität der Künste Berlin

Staatl. Hochschule für 
Musik u. Darstellende 
Kunst Mannheim 5

Staatsgrenze
Ländergrenze

Institution mit mehreren 
Standorten

Kooperation

1 Der frühere Bachelor-Studiengang Kirchenmusik ist 
 ausgesetzt; zum WS 2017/18 hat der Master-Studien-
 gang „Arp-Schnitger-Master für historische Kirchen-
 musik“ begonnen.
2 Im Rahmen des Studiengangs Lehramt Musik Kirchen-
 musik auch als Doppelfach möglich.
3 Kirchenmusik als Kombinationsstudiengang im Rah-
 men des Lehramtsstudiums Doppelfach Musik/Musik 
 an Gymnasien sowie Lehramt Musik an Grundschulen 
 (mit Zusatzqualifikation Kirchenmusik C), jeweils in 
 Kooperation mit der Hochschule für Kirchenmusik 
 Dresden.
4 Kombinationsstudium Bachelor Kirchenmusik/Lehr-
 amt Musik an Gymnasien in Kooperation mit der Ev. 
 Hochschule für Kirchenmusik Halle (Saale).
5 Parallelstudiengang Lehramt Musik/Kirchenmusik in 
 Kooperation mit der Hochschule für Kirchenmusik der 
 Ev. Landeskirche in Baden.

HAUPTBERUFLICHE, TEIL-
WEISE ZUSÄTZLICH AUCH 
NEBENBERUFLICHE AUS-
BILDUNG
Kirchenmusikhochschule

Musikhochschule

Universität bzw. Universität mit 
integrierter Musikhochschule

Sonstige Ausbildungsstätte

Universität

Berufsfachschule für Musik

Amt bzw. Referat für Kirchen-
musik mit angeschlossener 
C-Ausbildung

NEBENBERUFLICHE 
AUSBILDUNG

Hinweis: Dargestellt sind insbesondere 
die in der Direktorenkonferenz Kirchen-
musik in der Evangelischen Kirche in 
Deutschland sowie in der Konferenz der 
Leiterinnen und Leiter der Ausbildungs-
stätten für katholische Kirchenmusik in 
Deutschland zusammengeschlossenen Aus-
bildungsstätten, sofern dort mindestens 
ein C-Abschluss erworben werden kann. 
Über die hier dargestellten Institutionen 
hinaus bietet die evangelische Kirche 
C-Prüfungen in einigen Landeskirchen u. a. 
auch in Form von Ausbildungen unter der 
Leitung von Landeskirchenmusikdirek-
tor*innen an. Auch die Ämter und Referate 
für Kirchenmusik der katholischen Kirche 
richten C-Ausbildungen z. T. über die 
Bezirks- und Regionalkantor*innen aus.
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